
Aufgabe:
 
Schneidet die Bausteine aus und bildet daraus zwei Flussdiagramme zur 
Ersten Hilfe bei Insektenstichen. 
Unterscheidet zwischen den Maßnahmen für einen Patienten 
mit Bewusstsein und einem bewusstlosen Patienten.

Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Insektenstichen
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Reanimation, bis  
der Rettungsdienst eintrifft Atmung prüfen Notruf tätigen

 
Zeugen benennen  

Insektenstich als Ursache.

 
Ist die betroffene Person Allergiker? 

Führt sie Medikamente mit sich? Patient bei Bewusstsein

		   stabile Seitenlage	 Notruf tätigen                               nein	

 
bei Bedarf: 

zudecken; Schaulustige  
wegschicken

bei Bedarf: Hilfe bei der  
Medikamenteneinnahme leisten                                 ja

Atmung nicht vorhanden
Zeugen können keine  

	                    Aussage machen	

  

Bewusstloser Patient

 
Rettungsdienst abwarten, 

Informationen über Allergien /  
Medikamente an diesen weitergeben

 
Kühlen im Mund und Rachen durch 
Lutschen von Eiswürfeln; sonstige 
Stellen mit Kühlendem bedecken

Atmung vorhanden Notruf tätigen

Notruf tätigen bei Stichen im Mund- 
und Rachenraum

Ist die betroffene Person Allergiker? 
Führt sie Medikamente mit sich? 



Aufgabe:

1.	 Wählt zunächst zwei Personen aus, die die Rolle der Ersthelfer einnehmen. 
	 Diese verlassen den Raum. Sie können absprechen, ob sie bestimmte Aufgaben unter sich aufteilen möchten.

2.	 Entscheidet euch (in der verbliebenen Gruppe) für ein Fallbeispiel und verteilt die erforderlichen Rollen. 
	 Neben dem Patienten benötigt ihr eventuell Zeugen sowie eine eintreffende Rettungswagen-Besatzung. 
	 Sprecht euer Vorgehen durch und ruft im Anschluss die Ersthelfer herein.

3.	 Spielt das erste Fallbeispiel durch.

4.	 Setzt euch zusammen und überlegt gemeinsam, was gut gemacht wurde und was noch verbessert werden könnte.  
	 Die „Ersthelfer“ dürfen anfangen, dann hat der Patient das Wort und zum Schluss die Beobachter.

5.	 Wiederholt das beschriebene Vorgehen für das zweite Fallbeispiel.

Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Insektenstichen – Rollenspiel
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Fallbeispiel 1
•	 Der Verletzte ist ein 11 Jahre alter Schüler. Er ist bei Bewusstsein.
•	 Der Notfall ereignet sich auf dem Schulhof.
•	 Es gibt keine Zeugen.
•	 Der Junge gibt an, dass ihm beim Eis-Essen versehentlich eine Wespe in den Mund geraten sei.
•	 Er weint, klagt über Schmerzen und hat eine leichte Schwellung im Mund.

Fallbeispiel 2
•	 Die Verletzte ist eine 16 Jahre alte Schülerin. Sie ist bewusstlos.
•	 Der Notfall ereignet sich auf einer Wiese während einer Klassenfahrt.
•	 Die 2 Zeugen berichten, dass ihre Freundin, die Allergikerin sei, von einem Insekt an der  
	 Hand gestochen wurde, dass sie über Übelkeit, ein Hitzegefühl, Angst und Atemprobleme  
	 geklagt habe und einige Minuten später bewusstlos geworden sei. Weiterhin geben sie an,  
	 dass sie ein Medikament mit sich führe und sie drängen darauf, ihr dieses zu verabreichen.
•	 Die Hand der Patientin weist eine starke und großflächige Schwellung und Rötung auf.
•	 Ihr Puls ist rhythmisch, jedoch beschleunigt und nur schwach tastbar.
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